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Tower gegen Hill
Ueber Nacht iſt wegen der Neubeſetzung des amerikani
Botſchafterpoſtens in Berlin ein häßlicher Streit ent

ſtanden der ſeine Wellen über Paris und London bis nach
Rewyork und Waſhington wirft und ganz geeignet iſt uns
die freundſchaftlichen Beziehungen des Deutſchen Reiches
zu den Vereinigten Staaten zu trüben Die zu Grunde lie

gende Tatſache iſt einfach genug Der bisherige amerika
niſche Botſchafter Charlemagne Tower ſollte abberufen und
durch den bisherigen amerikaniſchen Geſandten im Haag
David J Hill erſetzt werden Ja im Grunde genommen
iſt Dr Hill ſchon zum Botſchafter in Berlin ernannt wor
den Der Gothaiſche Hofkalender für 1908 führt ihn in ſei
nem offiziellen diplomatiſchen Teil der ſich auf die eigenen
Angaben der Mächte ſtützt bereits als Berliner Botſchafter
auf Dr Hill iſt auch bereits in Berlin geweſen hat dort
Lrtt Wohnung gemietet und ſich die nötige Dienerſchaft be
ſ

Nun auf einmal heißt es in Waſhington daß Dr Hill
in Berlin nicht als persona grata angeſehen werde Das
mußte in Amerika um ſo mehr verſchnupfen als Hill ſeiner
zeit als Unterſtaatsſekretär den Prinzen Heinrich auf ſeiner
Amerikafahrt offiziell begleitet hatte und von ihm perſön
lich ausgezeichnet worden war Auch während des Friedens
kongreſſes im Haag beſtanden zwiſchen Dr Hill und dem
deutſchen Vertreter Freiherrn von Marſchall die denkbar
beſten Beziehungen Selbſtverſtändlich iſt trotzdem wie
immer in ſolchen Fällen von der amerikaniſchen Regierung
in Berlin angefragt worden ob Dr Hill als Botſchafter
genehm ſei Das Auswärtige Amt hat darauf erklärt daß
gegen ſeine Perſon nichts einzuwenden ſei

Woher auf einmal der Konflikt Er geht wie jetzt als
feſtſtehend angeſehen werden kann auf ein mißverſtan
denes Kaiſerwort zurück Der bisherige Botſchafter
Charlemagne Tower ſtand zum deutſchen Kaiſer in einem
faſt freundſchaftlichen Verhältnis beſonders der Gedanke
des deutſch amerikaniſchen Profeſſorenaustauſches iſt durch
ſeine Mithilfe verwirklicht worden Tower führt in Berlin
ein glänzendes Haus da er als vielfacher Millionär nicht
auf ſein Botſchaftergehalt angewieſen iſt Der Kaiſer weilte
gern und oft bei ihm So erklärt es ſich ganz natürlich daß
er kürzlich zu dem Berliner Vizekonſul der Vereinigten
Staaten Cauldwell äußerte Sagen Sie dem Präſidenten
Rooſevelt daß ich ihm böſe bin weil er Towers Rücktritts
geſuch angenommen hat Das war ſcherzhaft gemeint iſt
aber als Ernſt aufgefaßt worden Der Kaiſer wollte nur
ſein Bedauern über den Rücktritt Towers ausſprechen der
übrigens völlig freiwillig erfolgt aber in den Vereinigten
Staaten hörte man eine Mißbilligung der Ernennung Hills
heraus So weiß Tower nicht ob er gehen ſoll und Hill
weiß nicht ob er kommen darf

Natürlich ſpielen auch noch Differenzen beſonders
zwiſchen Tower und dem Staatsſekretär Root hinein ebenſo
iſt es ganz richtig daß es Herrn Tower nachträglich leid
geworden iſt aus Berlin ſcheiden zu ſollen Das alles iſt

Fenilleton
Frühlingsfeinde

Eine Studie von Egon Nosca
Nachdruck verboten

Frühlingsfeinde ja gibt es denn ſolche Jſt nichtder hin ſeit Jahrhunderten die bevorzugte Jahres
zeit die von Tauſenden Dichtern beſungen wurde

O doch es gab und gibt Dichter die ihn nicht beſungen
haben und die ihn nicht ſonderlich lieb hatten den jung
fräulichen und nicht nur Dichter die ja ſchließlich
die Welt durch den ſonnigen verklärenden Schleier der
Poeſie erblicken auch anderen nüchterner veranlagten Men
ſchen erſchten oftmals der Frühling keineswegs ſo herrlich
und ſchön wie es die Frühlingspoeſie uns erſcheinen laſſen
will Sie zogen den Sommer oder den n vor wie man
die Erfüllung wohl der Verheißung vorzieht
Von Dichtern die den Frühling nicht leiden mochten
iſt zum Beiſpiel Schiller zu erwähnen der freilich zu ſeiner
Frühlingsfeindſchaft guten Grund hatte allerdings hat
auch Schiller den Frühling beſungen Er begrüßt ihn als
ſchönen Jüngling als Wonne der Natur Doch war

das in den frühen Gedichten der erſten Periode in denen
er einerſeits nur zu ſehr noch der Konvention Ausdruck gab
andererſeits aber auch wohl am eigenen Leibe noch nicht in
dem Maße wie ſpäter die Tücke des Frühlings empfinden
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In ſeinen philoſophiſchen Briefen aber Die Welt unddas denkende Weſen ein es Jeder kommende Frühling

der die Sprößlinge der Pflanzen aus dem Schoße der Erde
treibt t mir Erläuterung über das lange Rätſel des
Todes und widerlegt meine ängſtliche Beſorgnis eines
ewigen Schlafs Wurde auch 7 bei iller durch den
Frü ing der Auferſtehungsgedanke gewebt ſo doch auch eben
nur zu ſehr der Gedanke an das Sterben d jedem Früh
ling hatte er in ſpäteren Jahren nnd ich g kämpfen
und mehrfach äußert er im Frühjahr in ſeinen Briefen wie
er den Sommer herbeiſehnt Dem Frühling auch ward der
Dichter zum Opfer in kühlen Maitagen e er dahinAuch in unſerer Zeit lebten und leben Poeten die

dann von der antideutſchen Preſſe ſo aufgebauſcht worden
daß man allmählich beſorgen muß aus der Klatſchgeſchichte
könnte eine große Staatsaktion werden Es iſt eine Art
von Gegenſtück zu dem Brief des Kaiſers an Lord Tweed
mouth der auch harmlos gemeint war aber mißdeutet wer
den konnte Man muß hoffen daß der Konflikt noch recht
zeitig beigelegt wird ehe er unſere guten Beziehungen zu
Amerika ernſtlich beeinträchtigt E O

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Chefredakteur der Straßburger Poſt
Pascal David iſt infolge eines Schlaganfalles Freitag früh
geſtorben

Der preußiſche Kriegsminiſter gedenkt Mitte Mai
wieder in Berlin zu ſein

Prinz und Prinzeſſin von Wales trafen Freitag
nachmittag mittels Sonderzuges von Köln kommend zum Be
ſuch des Großherzoglichen Paares in Darmſtadt ein Der Groß
herzog und die Großherzogin waren zum Empfang auf dem Bahn
hof erſchienen und geleiteten nach herzlicher Begrüßung den Beſuch
nach dem neuen Palais

Fürſt Bülow und Tittoni
Ein Berliner offiziöſes Telegramm der Köln Ztg

beſtätigt daß es in amtlichen Stellen für möglich gehalten
wird daß der Reichskanzler nach ſeiner Rückkehr aus Wien
aber erſt nach Beendigung der Reichstagsverhandlungen
mit Tittoni in Rom perſönlich zuſammentreffe Werde
dieſe Abſicht ausgeführt ſo würde der Geſandte v Flotow
den Reichskanzler begleiten

Eine Erkrankung Bebels
Vor einiger Zeit ging die Nachricht durch die Blätter

der Abgeordnete Auguſt Bebel ſei herzkrank Es fiel den
L N zufolge während der geſtrigen Reichstagsver

handlung auf daß er halb ſitzend ſprach auch ſtellte
man ihm dicke Etatsbände und ein Kiſſen hin damit die
Beine eine erhöhte Lage hätten Nach Mitteilungen ſeiner
Twwe zeigen ſich beim Abgeordneten Bebel waſſerſüchtige

nſchwellungen
Tagung der Deutſchen Kconialgefelſſchaft v

Die diesjährige Sommertagung der Deutſchen Kolonial
lrtWheft findet am 11 Juni und folgende Tage in Bremen
att

Le commerce est la paixl
Am Sonntag hat in Berlin die Konſtituierung eines

deutſch franzöſiſchen Annäherungs Komitees ſtattgefunden
das es ſich wie es in der der Preſſe zugegangenen Mitteilung
heißt zur Aufgabe ſetzt zwiſchen beiden Nationen nähere
Beziehungen auf kulturellem Gebiete herbeizuführen na
mentlich durch Austauſch von Vorträgen Studienreiſen uſw
Dem Komitee gehören eine Reihe namhafter Perſönlich
keiten beſonders auch aus den Kreiſen von Kunſt und
Wiſſenſchaft an

Es bedarf wohl keines ausdrücklichen Hinweiſes daß
dieſes Komitee nicht etwa identiſch mit der Organiſation

durchaus dem Frühling unfreundlich geſinnt ſind Der eine
war der ſchwäbiſche Dichter Philoſoph Viſcher der in ſeinem
Roman Auch einer in deſſen Helden er ſich übrigens zu
meiſt ſelbſt geſchildert hat ſeinen ganzen Aerger über den
Frühling ausläßt und über den fürchterlichen Schnupfen
ohne den ein Frühling undenkbar iſt

Und wie Viſcher zu den Verächtern des Frühlings zu
zählen iſt ſo muß man auch den in Braunſchweig lebenden
greiſen Romancier Wilhelm Raabe in die Reihe der
lingsfeinde einweiſen Jn ſeiner köſtlichen Humoresfke
Chriſtoph Pechlin da äußert er ſich über den Frühling

demgegenüber er den Herbſt feiert
Er ſagt dort O ſüßer Herbſt was iſt lieblicher als

deine Schritte im Tal Redet uns nicht von den Wonnen
des Maien der Mai iſt ein Lump und wer ihn aus dem
Kalender ſtreiche der würde ein gutes Werk an der durch
den grinfenden Betrüger vergrillten Menſchheit tun Der
September iſt die Zeit Gedichte zu machen und aus dem
Leben ein Gedicht Was bedeuten die zärtlichen Gefühle
die mit den erſten Veilchen von der feuchten Wieſe unter
regentriefenden Hecken hervorgeholt werden und unter
heißen Kräuterkiſſen und durch den Aufguß der Kamille
des vorigen Jahres abgebüßt werden müſſen Was bedeu
ten ſie gegen den Herzensrauſch welchen im Herbſt Aphro
dite von den Trauben pflückt und aus den überſchäumenden
Bechern trinkt

Alles das ſcheinen überzeugte frühlingsfeindliche
Aeußerungen zu ſein nicht in eine Reihe zu zählen mit jener
ſpöttiſche Bemerkung mit der Heinrich Heine den deut
ſchen Frühling belegte als er ihn einen grün angeſtriche
nen Winter nannte

Ein überzeugter Frühlingsfeind war auch der vor ein
paar Jahren verſtorbene Philoſoph Eduard von Hartmann
Seine Frühlingsfeindſchaft wurzelte freilich auch wohl in
ſeiner gegen die rauhere Jahreszeit nicht genügend gewapp

nete ren e Vriefen einem ſeiner Briefe ſuchte er die unbegründete Vor
liebe der Pveten und vieler poetiſch empfindenden Men
ſchen für den Frühling zu erklären Mit Recht meint er da
daß nicht ſo ſehr der Frühling ſelbſt objektiv betrachtet zur
Verherrlichung und Verehrung reize wenigſtens nicht der
deutſche Frühling der meiſt ſehr ungünſtig in ſeiner Wit
terung ſei Ein ſchöner kalter ſonniger Wintertag ſei viel

iſt die parallel mit dem kürzlich in Paris gegründeten
Comits Franco Allemand läuft Die Konſtituie
rung dieſes Verbandes deſſen vorbereitender Ausſchuß
mit den Herren des franzöſiſchen Komitees ſchon ſeit Mo
naten in ſtändiger enger Fühlung ſteht erfolgt am kommen
den Sonntag den 29 März d im Saal der Handels
kammer zu Frankfurt a M Er ſoll den Namen
Deutſch Franzöſiſcher Wirtſchaftsvereinerhalten und ſchon dieſe Bezeichnung läßt ja ſeine beſonderen

Zwecke und Aufgaben erkennen Es wird ihm nicht ſowohl
darum zu tun ſein allgemein kulturelle Beziehungen zu
pflegen vielmehr richtet er ſein Augenmerk ſpeziell auf die
wirtſchaftliche und wirtſchafts politiſche
Seite des Verhältniſſes der beiden Nationen

Es kann nicht ſchaden wenn ſich auch Perſönlichkeiten
zuſammenfinden die ausſ u die ideelle Seite betonen
und mit Hilfe von Kundgebungen und Veranſtaltungen
ähnlicher Art die Stimmung hüben und drüben zu verbeſſern
ſuchen Mit ihnen kann jede auf ſpeziellere Ziele gerichtete
Organiſation ohne Kolliſion zuſammenarbeiten und insbe
ſondere wird zwiſchen dem deutſch franzöſiſchen Wirtſchafts
verein und dem in Berlin neuerdings gegründeten Annähe
rungskomitee ein modus vivendi gefunden werden Zweifel
e aber iſt das wirtſchaftliche Gebiet ſchließlich das wich
tigſte

Bei einem Empfang der im Jahre der letzten Weltaus
ſtellung in Paris bei dem Präſidenten der franzöſiſchen Re
publik ſtattfand begrüßte Herr Loubet den Vertreter einer
deutſchen Organiſation mit den Worten Le commerce est
la paix Dieſer Gedanke iſt es von dem ſowohl die Gründer
des Comité FrancoAllemand in Paris wie auch die Kreiſe
ausgegangen ſind die die Parallel Aktion in Deutſchland
leiten Geſunde wirtſchaftliche Beziehungen die auf den
Vorteil der Jnduſtriellen und Handelstreibenden in beiden
Ländern zugeſchnitten ſind liefern die beſte Grundlage
für freundſchaftliche Annäherungen aller Art und für die
Erhaltung des Friedens unter den Völkern Das gilt für
das deutſch engliſche Verhältnis und das gilt ebenſo für
Deutſchland und Frankreich

Die Münchener Allgemeine Zeitung
wird vom 1 April d J ab in eine politiſche Wochenſchrift
umgewandelt und ſtellt ſodann ihr ferneres Erſcheinen als
Tageszeitung ein Der Grund für dieſe Maßregel iſt in dem
beträchtlichen Defizit dieſer Zeitung zu warn das allein in
den letzten beiden Jahren eine Höhe von über ſiebenhundert
tauſend Mark erreicht hat Der alte Mitarbeiterſtamm des
angeſehenen Münchener Organs bleibt der Wochenausgabe
der Allgemeinen Zeitung treu die auch fernerhin die be
kannte Jnternationale Wochenſchrift für Wiſſenſchaft Kunſt
und Technik als Beigabe beibehält

Zum Tode Moenckebergs
Vom Reichskanzler Fürſten von Bülow iſt dem Senat

von Hamburg folgendes Telegramm zugegangen
Berlin 27 März

Den hohen Senat der Freien und rn Ham
burg bitte ich anläßlich des Hinſcheidens des hochverdien
ten Bürgermeiſters Moenckeberg den Ausdruck meines
tief empfundenen Beileids entgegennehmen zu wollen
Hamburg verliert in dem Heimgegangenen einen ſeiner
hervorragendſten und beſten Bürger der bis zum letzten

prächtiger als die Mehrzahl der Frühlingstage mit ihrer
wechſelnden Witterung

Was uns den Frühling ſo ſchön erſcheinen laſſe ſei viel
mehr nur daß er uns ein Vorempfinden der warmen Jah
reszeit nach der kalten bringe Ein Frühling na em
Sommer würde uns ſchrecklicher erſcheinen noch ſchrecklicher
wohl als es meiſt der häßliche Spätherbſt für die meiſten
Menſchen iſt Will man erfahren wie unſchön der deut
ſche Frühling ſei ſo reiſe man Ende Färz oder Anfang
April nach dem Süden wo man dann den Frühling in
ſeiner ganzen Herrlichkeit antrifft Wer um dieſe Zeit aus
dem Süden heimkehrt wird dann auch die ganze Dürftigkeit
des deutſchen Frühlings kennen lernen

Da nun aber in der vornehmen Welt ſich mehr und
mehr die Mode eingebürgert am Ende des Winters ſich nach
dem Süden zu begeben um dann heimkehrend den Spät
frühling in Deutſchland zuzubringen zum Sommer aher
die übliche Nordlan v zu unternehmen ſo iſt wohl an
zunehmen daß die Frühlingsfeindſchaft in Deutſchland eher
zunehmen wird als daß das Gegenteil der Fall wäre und
die Frühlingsverherrlichungen der Poeten werden noch mehr
in Mißkredit geraten als ſie es bis jetzt ſchon ſind

Andererſeits dürfte eine Abneigung des Frühlings wie
ſie aus kulinariſchen Gründen in Deutſchland ehedem wohl

ren mochte mehr und mehr wohl Berechtigung ein
üßen

Es war ein anonym gebliebener Diplomat deſſe
gaſtroſophiſche Betrachtungen im Jahre 1852 in Verlin

erſchienen der ſich bitter darüber beklagte daß der deut
Frühling für den Feinſchmecker abſolut keine Reize
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Er macht die ganz origineſle Entdeckung daß die
Faſtenzeit der katholiſchen Chriſtenheit offenbar in jene
Jahresperiode gelegt worden ſei in der es in Ttialien an
guten Fleiſchoerichten nichts rechtes gäbe und aufböre ſobaſd
der Markt dieſe und noch mannigfaſte andere Genüſſe für
Magen und Gaumen biete

Entſprechend dieſer Jahreszeit des Südens müſſe für
Deutſchland die Jahreszeit über April und Mai gelegt wer
den Erſt mit dem Eintritt der Spargelzeit ſei der Früh
ling für die Menſchheit gekommen und der ſei erſt ſchön
wenn der Frühling bei uns zur Neige gehe

Dieſer kulinariſche Frühlingsfeind nun würde ſich frei
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Frühjahrs Toiletten nach Mass
Schneider Kleider

Atelier unter Leitung eines ersten Wiener Zuschneiders

stehen zur Verſügung

F Atemzuge ſeiner Heimatſtadt und dem Reiche treu und
aufopfernd gedient Sein Andenken wird immerdar in
Ehren gehalten werden

Reichskanzler Fürſt von Bülow

Teuerungszulagen für Beamte
Der dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Nachtragsetat

wegen der Teuerungszulage für die Beamten beſtimmt daß
vor Feſtſetzung der Gehaltsreformvorlage gezahlt werden
Erſtens den Unterbeamten 100 Mk den Kanzleibeamten
Zeichnern und mittleren Beamten bis zu 2400 Mk Jahres
gehalt 150 Mk Die Zulage erhalten die etatmäßig ange
ſtellten oder diätariſch beſchäftigten Beamten ſoweit ſie nicht
bereits bei den letzten Dienſteinkommenverbeſſerungen eine
Aufbeſſerung erhalten haben Die einmaligen Zulagen wer
den bei der ſpäteren mit rückwirkender Kraft vom 1 April1908 vorgeſehenen Gehaltsneuregelung angerechnet werden

Zweitens die endgültig oder einſtweilen angeſtellten Lehrer
erhalten 150 Mk Lehrerinnen 100 Mk ſofern ſie nicht mehr
als 1200 bezw 900 Mk Grundgehalt beziehen Aus dem
Fonds können außerdem bei der Eiſenbahnverwaltung über
die daſelbſt vorgeſehenen Mittel hinaus Zulagen bis zur
Geſamthöhe von 18 200 000 Mk gewährt werden

Der dem Reichstage zugegangene Nachtragsetat lehnt
ſich in der Hauptſache an den des Vorjahres Er fordert
100 Mk für Unterbeamte 150 Mk für mittlere Beamte
Dieſe Zulagen werden bei einer etwaigen Gehaltsreform
angerechnet 18 Millionen entfallen auf die Reichspoſt

Zur Toleranz in Braunſchweig
wird der Voſſ Ztg gemeldet Dem Landtage ging eine
Regierungsvorlage zu wonach die Polizei und die Kreis
direktion den im Herzogtum nicht zugelaſſenen katholiſchen
Geiſtlichen in Einzelfällen Amtshandlungen ohne weiteres
geſtatten können Bisher mußten dieſe Geiſtlichen ein Ge
löbnis auf die Geſetze abgeben und dann die Genehmigung
des Miniſteriums einholen

Ein Blockkompromiß über die Vörſengeſetznovelle
ſteht anſcheinend nahe bevor Die nationallibe
ralen Mitglieder der Börſengeſetzkommiſſion haben um
fangreiche Kompromißvorſchläge die faſt ein ganz neues
Geſetz ausmachen drucken laſſen Die Kreuzztg glaubt
ſogar ſchon behaupten zu können daß das Börſenkompromiß
bereits zuſtande gekommen ſei Dieſe Meldung eilt allerdings den Tatſachen voraus aber was nicht iſt kann noch

werden Wie uns aus dem Reichstage mitgeteilt wicd
rechnet man zwar damit daß die nationalliberalen Kom
promißanträge in der Kommiſſion eine knappe Mehrheit
finden werden hält es aber noch für ſehr zweifelhaft ob
auch im Hauſe eine Mehrheit zu erzielen ſein wird Die
Kommiſſion wird am Dienstag in die zweite Beratung
des Geſetzes eintreten Ueber das Kompromiß erfahren
wir daß die Beſchlüſſe über die Fonds börſe gemildert
werden ſollen Bezüglich der Produktenbörſe ſollen
Strafbeſtimmungen eingefügt werden dagegen ſei ein De
klarationszwang nicht in Ausſicht genommen

lich wundern wenn er der herrlichen Magenfreuden noch
teilhaftig werden könnte die jetzt auch im früheſten Früh
ling ſchon aus dem Süden nach Deutſchland gebracht wer
den Die Spargelſaiſon verlängert ſich in jedem Jahre
und zwar beginnt ſie mit jedem Jahre beinahe früher denn
auf dem Gebiete der Spargelzucht feiert die Treibhauskultur
mit jedem Jahre beſſere Triumphe Und wie man ſchon in
kalten Tagen des April friſche Maibowle zu trinken pflegt
ſo wird man auch mit den anderen Gaben des Frühlings
mit jedem Jahre früher beginnen

Freilich für die größere Menge der Menſchen für die
die nicht ſo tief in den Beutel greifen können um ſich alle
kulinariſchen Genüſſe aus erſter Hand zu kaufen iſt der Früh
ling durchaus kein beſonderer Freund und wenn ſich im
Volke eine Frühlingsfeindſchaft aus kulinariſchen Gründen
entwickelte würde es wohl begreiflich ſein Die Karteoffeln
werden mit jedem Tage ungenießbarer das überwinterte
Obſt und Gemüſe wird aufgezehrt und erſt der Sommer
bringt wirklichen Erſatz für alles das Und ähnlich iſt es
mit Fleiſch und Fiſchen

Haben dieſe Frühlingsfeinde alle in der Natur des
Frühlings insbeſondere des deutſchen Frühlings den
Grund für ihre Animoſität gegen die vielbeſungene Jahres
zeit gefunden ſo reſultiert mancherlei andere Frühlings
feindſchaft aus den ſozialen Einrichtungen der Menſchen

Daß die Theaterdirektoren über den Frühling klagen
und je mehr klagen je weniger er durch ſeine ſchöne Witte
rung zur Klage Anlaß gibt und daß die zahlreichen Schau
ſpieler die zum Palmſonntag wenn zahlreiche Bühnen
ihre Saiſon ſchließen brotlos werden in dieſe Klage über
i ſchöne Jahreszeit einſtimmen iſt weit bekannt und be
rechtigt

Freilich von ihren Klagen von ihrer Feindſchaft gegen
den Frühling die ſie auch auf den Sommer ausdehnen
vernimmt die Welt weil die Theater ſtets im Mittelpunkt
des öffentlichen Jntereſſes ſtehen Zahlreiche andere Per
ſonen die auch nicht plötzlich zum Beginn des Frühlings
ihren Magen zuſchnüren können werden ebenfalls im Früh
jahr hrotlos oder doch beſchäftigungslos was für manche
weit ſchlimmer iſt als brotlos

Von ſolch einem Frühlingsfeinde ſei hier noch die Rede

Pariser Modoelle

Reit kleider

Ein Brief des Hauptmanns v Erckert
Einem Oldenburger Blatt iſt ein Brief des am 16 März

gegen Simon Copper gefallenen Hauptmanns v Erckert
vom 7 Februar d J zur Verfügung geſtellt worden der in
mancher Beziehung außerordentlich intereſſant iſt Das
Schreiben lautet

Rielen Dank für freundlichen Glückwunſch Zeitungen ſind
auch eingetroffen Nachrichten aus Deutſchland wenig erquick
lich obgleich außerpolitiſche Ruhe Es ſcheint doch notwendig
bald ein Ventil zu ziehen W hat das Volk zu wenig be
rührt und lag zu fern Hin und wieder munkelt man ja in
deutſchen Zeitungen von Unternehmungen gegen Simon Copper
Jch war froh daß bisher von unſern Unternehmungen nichts
verlautete an denen ich ſeit ſieben Monaten arbeite Die Be
griffsloſigkeit hieſiger Dinge zu Hauſe nach dem
dreijährigen Feldzuge iſt aber beſchämend Jn der Rund
ſchau erſchien ein Leitartikel Simon Copper den wir zuerſt
als Auszug aus der Karnevalsnummer der Münchner N
anſahen Jetzt ſchreibt die Kolonialzeitung von einer Räuber
bande Die Räuberbande verfügt aber über 200
bis 300 moderne Gewehre und zählt 500 Männer

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

7 Sitzung vom 27 März
Am Miniſtertiſche Breitenbach Dr Delbräück
Das Andenken der ſeit der letzten Sitzung verſtorbenen Mit

glieder des Hauſes wird durch Erheben von den Plätzen geehrt
Präſident Frhr v Manteuffel ſchlägt vor daß angeſichts der

großen Lücken die ſich in der Beſetzung der Kommiſſionen geltend
machen in Zukunft die Mitglieder die wiederholt in den Kom
miſſionsſitzungen fehlen als ausgeſchieden zu betrachten ſeien

Dr v Graß erhebt dagegen Bedenken da doch leicht jemand
wegen Krankheit fehlen könne und es dann zu bedauern wäre
r deſſen Arbeitskraft den Kommiſſionen verloren gehen
würde

Graf Hutten Czapski macht darauf aufmerkſam daß die Liſten
die über die namentliche Abſtimmung über die Enteignungsvor
lage in einem Teil der Preſſe veröffentlicht ſeien als amtliche
Liſten bezeichnet worden ſind obgleich ſie mehrere Fehler ent
hielten Er ſtelle feſt daß die amtlichen Liſten erſt am dritten
Tage nach der Abſtimmung veröffentlicht worden ſeien

Der Bericht über die Betriebsergebniſſe der preußiſch heſſiſchen
Staatsbahn im Rechnungsjahr 1906 wird durch Kenntnisnahme
erledigt ebenſo der Baubericht der Eiſenbahnverwaltung und die
Darſtellung der Ergebniſſe der im Jahre 1907 gepflogenen Ver
handlungen des Landeseiſenbahnamts

Es folgen Petitionsberichte
Eine Petition des Magiſtrats und der Stadtverordneten zu

Kletzko Kreis Gneſen um den Bau einer Nebenbahn von Gneſen
über Kletzko nach der Station Revier oder Schokken der Linie
Poſen Janowitz beantragt die Kommiſſion der Regierung als
Material zu überweiſen Der Kommiſſionsantrag wird ange
nommen

Als Material wird der Regierung ferner überwieſen eine
Petition des Magiſtrats zu Neuſalz um den Ausbau der Bahn
ſtrecke Striegau Rohnſtock Bolkenhain Herzdorf und Jauer Rohn
ſtock zu Vollbahnen ſowie eine weitere Petition um den Bau

einem Menſchenalter in Berlin ein ſehr beliebter Tanz
lehrer war

Der alte Herr verdiente freilich im Winter durch ſeine
Tanzkurſe ſo viel und genug daß er auch den Sommer hin
durch ſehr gut davon leben konnte Er ſoll ſogar als er
ſtarb ein beträchtliches Vermögen hinterlaſſen haben Aber
daß beim Beginn des Frühlings ſeine Tanzkurſe aufhörten
das machte ihn in jedem Jahre von neuem höchſt mißmutig
und ließ ihn ſobald die erſten Frühlingslüfte wehten von
neuem über den Frühling ſchimpfen und fluchen

Er brauchte dieſe Tanzkurſe nicht um vom Ertrage
derſelben zu leben ſondern vor allem um ſich in ſeinem
Element zu fühlen ſich mit der Jugend umgeben zu können
Denn der alte Herr wohl nahe an die Siebzig tanzte
ſelbſt noch ganz gern und wo hätte er anders tanzen kön
nen als in ſeiner Tanzſtunde mit ſeinen Schülerinnen

Mehrmals hatte er es verſucht im Frühjahr Tangkurſe
zu veranſtalten aber es ſcheiterte ſtets am Mangel von
Teilnehmern denn wenn auch einzelne ſich melden mochten
machte es denen doch wenig Spaß ſo allein den Unterricht
zu nehmen und ſo mußte Maitre Charpentier in jedem
Jahre zum Frühjahr ſeine Kurſe einſtellen Aber er dehnte
die Saiſon ſo lange aus wie möglich und nur wenn der
Frühling mit ſeinem Blühen und mit dem Jubilieren der
Vögel in den Lüften gar zu ſehr Konkurrenz machte dannmußte auch er ſeinen Lehrbetrieb einſtellen und er begann
von neuem zu ſchimpfen und zu raiſonnieren über den
Frühling

Jm Tanzſaal inmitten ſeiner Schüler machte er einen
noch jugendlichen Eindruck wenn der peinlich ſauber ge
kleidete Alte ſich mit Eleganz bewegte wenn man ihn dann
aber nach Schluß der Kurſe im Frühjahr über die Straße
ſchleichen ſah war er kaum wiederzuerkennen Jn einem
Frühjahr iſt er natürlich auch geſtorben vielleicht mit
einer Verwünſchung des Frühlings auf den Lippen

Vielleicht werden viele andere die in dem Winter
ihr eigentliches Lebenselement erblicken müſſen ebenſo den
Frühling verwünſchen für die meiſten wird er trotz ſeiner
Schwächen die vielgeprieſene ſchöne Jahreszeit bleiben

von einem Tanzlehrer namens Charpentier der vor etwa
weil in ſeinem Gefolge die ganze ſchöne Herrlichkeit des
Naturlebens erſcheint

Gesellschalts Kleider Braut Kleider
Atelier unter Leitung einer ersten Directrice

A Huth Co Halle a
Gr Steinstrasse 86 87

Marktplatz 21

einer Eiſenbahn von Carden nach Kaiſereck mit Weiterführung
derſelben an die verlängerte Ahrtalbahn einerſeits und anderes
ſeits über LeienkaulLutzenroth Vertrich nach Bengel Die Nach
richten vom Betriebe der ſtaatlichen Berg Hütten und Salinen
werke im Jahre 1906 werden durch Kenntnisnahme erledigt Der
Berichterſtatter Dr Wachler beantragt hierzu die Staatsregie
rung zu erſuchen baldmöglichſt geeignete Maßnahmen zu er
greifen um für den oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk eine geſicherte
ausreichende Waſſerverſorgung ins Werk zu ſetzen

Handelsminiſter Dr Delbrück teilt mit daß die beteiligten
Reſſorts ſchon vor einigen Monaten in gemeinſame Erwägungen
eingetreten ſeien wie dem Waſſerbedürfnis der oberſchleſiſchen
Jnduſtriebezirke Rechnung getragen werden könnte Jn den
nächſten Tagen werde eine Konferenz zur Beratung der Frage im
Handelsminiſterium zuſammentreten

Der Antrag wird angenommen
Eine Petition der Landwirtſchaftskammer für die Provinz

Oſtpreußen in Königsberg um Maßnahmen zur Verminderung
des Kohlenmangels wird der Regierung als Material über
wieſen und in einer Reſolution der königlichen Staatsregierung
der Dank dafür ausgeſprochen daß ſie im Jntereſſe der Kohlen
konſumenten den Eiſenbahntarif für Auslandskohlen herabgeſetzt
hat

Petitionen um Erhöhung der Penſionen der vor dem Jn
krafttreten des Lehrerbeſoldungsgeſetzes vom 3 März 1897 pen
ſionierten Volksſchullehrer bezw ihrer Hinterbliebenen werden
mit Rückſicht auf die im Etat vorgeſehene Erhöhung der in Frage
kommenden Unterſtützungsfonds als erledigt angeſehen

Petitionen um Abänderung des Einkommenſteuer und des
Kommunalabgabengefetzes zugunſten der Einkommenſteuerpflich
tigen mit unter 3000 Mark Einkommen werden durch Uebergang
zur Tagesordnung erledigt

Eine Petition des preußiſchen Landesverbandes der techniſchen
Zoll und Steuerbeamten um anderweite Regelung ihrer Lauf
bahn gelegentlich der Neuordnung der Verwaltung der Zölle und
der indirekten Steuern wird als Material überwieſen

Eine Petition des Vereins penſionierter deutſcher Reichs und
Staatsbeamter um Erhöhung der Ruhegehälter wird durch Ueber
gang zur Tagesordnung erledigt ebenſo eine Petition des Magi
ſtrats zu Luckenwalde um Neubau des Gerichtsgebäudes zu Lucken
walde

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 1 Uhr Etatsberatung land

wirtſchaftliche Verwaltung Domänen und Forſten kleine Etats
Schluß 5 Ahr

Ausland
Monarchenreiſen

Wie die N Fr Pr meldet wird Kaiſer Wilhelm
zwiſchen dem 3 und 7 Mai für einen Tag in Wien zum
Beſuch des Kaiſers Franz Joſef eintreffen

Der Sultan entſendet der Magd Ztg zufolge eine
beſondere Geſandtſchaft unter dem Admiral Halil Paſcha
nach Korfu zur Begrüßung des deutſchen Kaiſer
pagres

König
Kopenhagen und Chriſtiania am 20 April an
vier Tage im Schloſſe Amalienborg wohnen

Eduard von England tritt ſeine Reiſe nach
Er wird

Kleine Tagesnachrichten
Die Ergänzungskredite für Marokko wurden von der

franzöſiſchen Deputiertenkammer geſtern mit großer Mehrheit an
genommen

FZJJZJ J

Provinzial Nachrichten
V Nietleben 27 März Die Schweineſeuche

iſt hier ausgebrochen Eine große Anzahl kleine und leider
auch mehrere zum Schlachten fette Schweine ſind bereits der
Seuche zum Opfer gefallen

Ammendorf 28 März SparkaſſenN eben
ſt e le Die Sparkaſſe des Saalkreiſes errichtet zum
1 April hier eine Nebenſtelle Die Verwaltung iſt Herrn
Kaufmann Guſtav Schurig übertragen worden

Pritſchöna 28 März Gutsverkauf Herr
Gutsbeſitzer W Lindner hat ſein Gut nebſt Ziegelei wegen
Krankheit verkauft Die Ziegelei und angrenzenden Felder
von insgeſamt 7 Morgen ferner die Erdgruben ſind an die
Mühlenwerke Weſenittz übergegangen Die Gebäude nebſt
20 Morgen Feld wurden Eigentum des Herrn Landwirt
Naumann hier einen Reſtplan kaufte Herr Gutsbeſitzer
RenzRaßnitz Sicherem Vernehmen nach beläuft ſich der
Durchſchnittspreis pro Morgen auf 800 Mk Der Acker am
Wege der ſich beſonders zum Gurkenbau eignet iſt auf
1500 Mk bewertet Die Gebäude ſind mit 11000 Mk in
Anrechnung gebracht

g Schkeuditz 27 März Der Achtuhrladen
ſch l u ß in der Stadt Schkeuditz iſt vom Königl Regierungs
präſidenten erneut abgelehnt worden weil die Bäcker von
der Verordnung befreit ſein wollten

Wünſchendorf 27 März Ein Schadenfeue r
brach heute früh gegen 3 Uhr in Kriegſtedt in dem Grund
ſtück des Bäckermeiſters Schwenke aus Die Stollgebäude
ſind gänzlich niedergebrannt während von dem Wo nhauſe
nur das halbe Dach durch das Feuer vernichtet wurde Der
Beſitzer vermutet Brandſtiftung

7 Mücheln 27 März Selbſtmaord Der Forſt
aufſeher Friedemann fand geſtern bei einem Reviergang
im Malerholz die Leiche eines Erhängten Es war der
Maurer Paul Stübner aus Nebra der einige Zeit hei der
Bauten der Grube Eliſabeth beſchäftigt war Am Aben

gs den ordentlichenwar er noch luſtig und guter Dinge
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Mann in den Tod getrieben hat iſt unbekannt St Arbeiter Sterz geſtern in einen Streit der bald in Tätlichlalerlaßt eine Braut mit der er ſich demnächſt verheiraten ſ keiten ausartete

ollte
4 Weißenfels 26 März Vom Großfeuer beider

zrtnerei Firma Fricke Zu dem BrandunglüchJ geſtern früh der Firma Fricke erheblichen Schaden zu
da te ziſagre wir noch folgende Einzelheiten Gegen
u Ahr ſah ein Verwandter des Herrn Fricke aus einem

Getreideſchuppen Rauch aufſteigen Er benachrichtigte ſofort
n Beſitzer noch ehe dieſer jedoch die erſten Maßregeln zum

Loſchen ergreifen konnte ſchlugen auch ſchon die hellen Flam
en heraus Die Feuerwehr war bereits alarmiert Aber

Uebereifer war der Polizei die Feuermeldung von drei
Diten gleichzeitig zugegangen dadurch iſt die Feuerwehr
J ſpät benachrichtigt worden Denn der wachhabende Poliſeamte meldete nun da er erſt einen Unfug vermutete
iſt um 1 Uhr dem Branddirektor Fiſcher daß von drei

Seiten Feuer gemeldet worden ſei Inzwiſchen kam ein An
geſtellter der Wach und Schließgeſellſchaft und meldete die
Srandſtelle auf der nun raſch nacheinander die Wehrleute
eintrafen Dort war unterdeſſen der Samenſchupppen faſt
völlig niedergebrannt Die Fenſter waren bei den Explo
ſionen der Samenſäcke hinausgeflogen und die hellen
nen ſchlugen auf das Dach des nebenſtehenden maſſiven
Speichers über Wäre die Feuerwehr rechtzeitig benachrich
tigt worden hätte diefer ohne Zweifel gerettet werden kön
en So aber griffen eine weitere Verzögerung in der

Herbeiſchaffung der Geräte veranlaßte das Uebel des ge
ſchloſſenen Bahnüberganges die Flammen auch auf den
Speicher über Als ein drittes Hindernis kam noch hinzu
daß die Hydranten nicht genügend Druck hatten Von der
Polizei aus war unerklärlicherweiſe verſäumt worden das
Waſſerwerk zu benachrichtigen das ſonſt den Druck nach der
Reuſtadt hätte leiten können Unter dieſen Umſtänden
leiſtete die alte Burgwerbener Spritze vorzügliche Dienſte
Ging ſie auch ſchwer ſo waren doch unter den Zuſchauern
Hunderte von hilfsbereiten Händen die wacker griffen
Dadurch und durch eine unermüdliche aufopfernde Tätigkeit
der Feuerwehr gelang es das Feuer auf die Samenſpeicher
zu beſchränken und das Wohnhaus zu retten Der Schaden
iſt ganz beträchtlich Es ſind allein für etwa 100 000 Mk
Samen verbrannt Die Feuerwehr hatte da der meterhoch
verſreute Samen immer aufs neue aufflackerte die ganze
Nacht zu löſchen und geſtern den ganzen Tag und auch die
letzte Nacht noch zu wachen Von den Gebäuden iſt der
Schuppen faſt völlig niedergebrannt der maſſive Speicher
total ausgebrannt Den Betrieb hofft die Firma am näch
ſten Montag wieder aufnehmen zu können wenigſtens ſo
weit als der jetzt zum Frühjahr lebhafte Umſatz in Säme
reien dies erfordert da ein Teil der Samenvorräte in dem
geretteten Wohnhaus untergebracht iſt

O Erfurt 27 März Un ſchuldig verurteilt
Vor fünf Jahren brannte im benachbarten Giſpersleben
Landkreis Erfurt die Hildebrandſche Scheune nieder Als

der Tat verdächtig wurde das damals 12 Jahre alte Schul
mädchen Roſa Knöpfel ins Verhör gezogen und durch die
Fragen des früheren Poliziſten Koch eingeſchüchtert gab das
Kind ſchließlich zu die Scheune angezündet zu haben Es
kam zur gerichtlichen Verhandlung und die Knöpfel wurde
in Anbetracht ihrer Jugend der Zwangserziehung über
wieſen in der ſie ſich noch heute befindet Auf dem Sterbe
bette hat nunmehr ein Verwandter der geſchädigten Familie
Hildebrand erklärt daß die verurteilte Rofa Knöpfel un
ſchuldg ſei und der damals 7 Jahre alte Sohn der Hilde
brandſchen Eheleute ſelbſt die Scheune angeſteckt habe Das
ſofort aufgenommene Verhör des jetzt 12 Jahre alten Schul
knaben Hildebrand hat die Richtigkeit dieſer Ausſage er
geben Er geſtand das Anweſen ſeiner Eltern vor fünf
Jahren angezündet zu haben

2 Erfurt 26 März Feſtnahme eines Verbrechers Die Bewohner des Außenviertels wurden in
der letzten Zeit durch das Treiben eines Sittlichkeitsver
brechers in ſteter Aufregung gehalten Nicht nur Nachts
ſondern auch am Tage wurden fortgeſetzt Frauen und Mäd
chen von dem Wüſtling überfallen und wenn ſie die Flucht
ergreifen wollten mit dem Meſſer bedroht Jn einem Falle
verſetzte er einem Mädchen einen ſchweren Meſſerſtich in den
Oberſchenkel Die Verletzte mußte im Krankenhauſe unter
gebracht werden Heute gelang es der Polizei den Ver
brecher in der Perſon des 28 Jahre alten Arbeiters Alwin
John aus Walſchleben zu ermitteln und zu verhaften Acht
zehn ihm zur Laſt gelegte Ueberfälle darunter auch die
Meſſerattentate hat der Verhaftete bereits eingeſtanden

f Halberſtadt 27 März Meſſerſtecherei und
Schießerei Jm Hauſe Klein Blankenburg Nr 3 geriet
der Handelsmann Siebert mit ſeinem Schwiegerſohn dem

Mit dem Meſſer in der e S warf ſich
Siebert auf ſeinen Schwiegerſohn den er durch Stiche in den
Leib und in den Arm verwundete Sterz der einen ge
ladenen Revolver bei ſich trug drückte hierauf los und ſandte
ſeinem Schwiegervater eine Kugel in die Kinnlade Beide
mußten ins Krankenhaus gebracht werden

Blochwitz b Großenhain 26 März Jm Mühlen
erdrückt Der Windmühlenbeſitzer Ernſt

enzel geriet am Dienstag als er ſeine wahrſcheinlich im
s indliche Windmühle oben im Bock ſchmieren wollte

mit leidungsſtücken in das Getriebe der Mühle Dem
Bedauernswerten wurde der Bruſtkaſten vollſtändig zer
drückt Der Tod trat auf der Stelle ein Der Sohn der dem
Vater behilflich war war Augenzeuge des Un
falles Die Mühle mußte erſt rückwärts gedreht werden ehe
man den Körper befreien konnte

Arnſtedt Mansfeld 26 März 6 Lämmer Hier
brachte eine Ziege des Herrn Karl Hänschen 6 Stück Junge
zur Welt ſämtliche Tiere leben und ſind geſund

Witterungsbericht vom Brocken 27 März Originalbericht Nachdruck verboten Das prachtvolle klare d
wetter bei vorwiegend mäßigen ſüdöſtlichen und öſtlichen
Winden hält noch weiter an Jn den letzten Tagen waren
herrliche Sonnenauf und Untergänge zu verzeichnen die
farbenprächtige Dämmerungserſcheinungen im Gefolge
hatten Die Sonnenſtrahlung in letzter Zeit verlieh der
Landſchaft ein ganz anderes Ausſehen die niedergedrückten
Tannen auf der Kuppe nach der Südſeite haben ſich von den
Schnee und Rauhreiflaſten befreit und recken jetzt ihre
rünen Zweige Augenblicklich ſind die Wege nach dem
rocken ſehr günſtige die Schneedecke iſt feſt gefroren und

verhindert das Einſinken Am 26 früh zeigte das Thermo
meter 3,0 Grad mittags 2,0 Grad und abends 3,0
Grad C Die meteorologiſchen Elemente deuten in ihrem
Verhalten auf keinen Witerungswechſel hin wenn nicht der
Wind nach Südweſt oder Weſt drehen ſollte

Oker 26 März Todesſturz Ein ſchwerer Unglücks
fall ereignete ſich heute nachmittag auf der hieſigen Zink Oxyd
Anlage indem der Monteur R aus Schladen von einem 3 Meter
hohen Gerüſt herabſtürzte und un glücklicherweiſe mit dem Kopfe
auf eine Eiſenſchiene fiel Der Tod trat auf der Stelle ein Der
Bedauernswerte hinterläßt eine Frau und 3 unmündige Kinder

Greiz 27 März Die erſte Kreuzotteriſt geſtern hier im Wald unſchädlich gemacht worden
Braunſchweig 27 März Ballonaufſtiege

Der niederſächſiſche Verein für Luftſchiffahrt mit dem Sitz
in Göttingen deſſen Ehrenpräſidentſchaft dieſer Tage Herzog
regent Johann Albrecht übernommen hat wird hier mehrere
Auffahrten veranſtalten Die erſte wird nächſten Montag
morgens 92 Uhr in Gegenwart des Herzogregenten ſtatt
finden und zwar vom Grundſtück der ſtädtiſchen Gasanſtalt
an der Nordſtraße aus wo eine Füllſtation eingerichtet wor
den iſt Zur Füllung des Ballons die etwa eine halbe
Stunde erfordert werden 1400 ebm Gas gebraucht Die
Tragfähigkeit beträgt 500 kg Die Fahrt wird von vier
Perſonen mitgemacht werden

Leipzig 27 März Tod durch eine Droſchke
Geſtern abend in der achten Stunde wurde am Ausgange der
Königsſtraße nach der Promenade zu eine etwa 35 Jahre alte
Arbeiterin von einem Droſchkengeſchirr überfahren Der
Droſchkenkutſcher brachte die Verletzte ſelbſt nach dem Kran
kenhauſe wo ſie bald darauf verſtarb Jhre Perſönlichkeit
konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Ordensverleihung Dem Pfarrer H Vorhauer Groß
Kreis Torgau wurde der Rote Adlerorden 4 Klaſſe ver

liehen
S

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 27 März
Gärtnerei und Fortbildungsſchule

Ein Lehrling des Gärtnereibeſitzers Rocken dorf in Merſe
burg hatte eine Polizeiſtrafe von 1 Mark erhalten weil er die
Fortbildungsſchule nicht beſucht hatte Seine Berufung gegen
dieſe Strafverfügung wurde vom Merſeburger Schöffengericht ver
worfen Der Lehrling wandte ſich nun auch noch an die Halleſche
Strafkammer Jn der Berufungsverhandlung erklärte ſein Lehr
herr er habe ſich auf Grund eines Artikels in der Gärtner
Zeitung nicht für verpflichtet gehalten ſeinen Lehrling die Fort
bildungsſchule beſuchen zu laſſen Es ſei dort geſagt worden
Gärtnereien gehörten nicht zu Gewerbe ſondern zu landwirt
ſchaftlichen Betrieben und unterſtänden daher den Beſtimmungen

über den Beſuch der Fortbildungsſchule nicht Er beſitze allerdings
neben ſeiner 6 Morgen großen Gartenwirtſchaft auch einen Laden
in dem er Kränze u dergl verkaufen laſſe Seinen Lehrling habe
er aber nur in land wirtſchaftlichen Arbeiten beſchäftigt Die
Kranzbinderei habe er ihn freilich auch lernen laſſen ihn aber
nicht im Laden zum Kränzeverkaufen verwendet Die Straf
kammer hob die Polizeiſtrafe auf und ſprach den Lehrling
frei Die Gärtnerei ſeines Lehrherrn ſtehe auf der Grenze
zwiſchen rein land wirtſchaftlicher und zwiſchen Kunſt und
Handelsgärtnerei Bei der Art der Beſchäftigung des Lehrlings
ſei dieſer zum Beſuche der Fortbildungsſchule nicht verpflichtet
denn ſeine Arbeiten lägen nicht auf gewerblichem ſondern auſ
landwiriſchaftlichem Gebiete

Schöffengericht

Halle 27 März
Die Abſchiedsfeier

Jn der Nacht zum 19 September hatten mehrere Studenten
im Ratskellerreſtaurant zur Feier des Abſchiedes eines Kom
militonen der nach Hamburg abreiſen wollte tüchtig gezecht Beim
Abſchiednehmen auf dem Marktplatze ging es begreiflicherweiſe
nicht allzu leiſe zu Namentlich ſoll einer der Studioſen ſehr laut
gerufen haben Guten Morgen Ob dieſes Staatsverbrechens
hielt es ein Polizeibeamter für notwendig einzuſchreiten
verlangte die Perſonalien des Rufers Dieſer fühlte ſich durch
die Aufforderung ſehr befremdet und erwiderte Aber hören
Sie mal Sie ſind ein ſonderbarer Kauzl Was wollen Sie denn
von uns Laſſen Sie uns doch gehen Als der Beamte auf
Feſtſtellung der Perſonalien beſtand wurden die Studenten un
gemütlich und riefen ſpöttiſch Bravo bravo Der Sergeant
nahm ſchließlich den Guten Morgen Rufer mit zur Wache ab
wohl ihm dieſer ſeine Studentenkarte anbot Auf der Wache zog
ein Polizeibeamter dem Studio der den Hut nicht abnahm die
Kopfbedeckung etwas unſanft herunter Der Student rief ent
rüſtet Das iſt eine Unverſchämrheit Was ſich die Kerls alles
herausnehmen Der Vorfall hatte dem offenherzigen Muſen
ſohn eine Anklage wegen Beleidigung und wegen Verübung
groben Unſugs zugezogen Vor Gericht beſchwerte er ſich darüber
daß der Polizeibeamte völlig unmotiviert gegen ihn vorgegangen
ſei Er verufe ſich auf das Geſetz zum Schutze der perſönlichen
Freiheit das ron dem Veamten verletzt worden ſei Seine Kom
militonen verücherten als Zeugen es ſei bei ihrem Abſchied
nehmen durchaus nicht zu laut hergegangen Bei der Siſtierung
ihres Freundes hätten ſie ſich darüber amüſiert daß der Sergeant
ſogar einen Poſtboten mit zur Wache habe nehmen wollen um
ihn als Zeugen benennen zu können obwohl der Bote ſehr leb
habt erklärt habe von dem ganzen Vorfall nichts geſehen und
gehört zu haben Das Gericht ſprach den Studenten von der An
klage der Verübung groben Unfugs frei verurteilte ihn dagegen
wegen Beleidigung in zwei Fällen zu einer Geldſtrafe von
40 Mark

Meteorologiſche Station

27 März
9 Uhr abends

28 März
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760,1 77

n r e son S s01mum der Temperatur am 27 März 10,7 O
in der Nacht vom 27 März zum 28 März 1,0 0

Riederſchläge am 28 März 7 Uhr morgens 0,0 m
Wetter Ausſichten

Auf Grund der Berichte des ReichsWetter Dienſtes
weit m Nachdruck verboten

Mä Meiſt trübe teils er milde5 r en mit Sonnen teils bedeckt und feucht
31 März warm teils be windig1 Aprit Bewolkt warm lebhaft windig meiſt rocken

h Otto Sonne
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Kostümrock farbigen Stoffen im engl Gesehmack 12 00 vis I Kostüm ventar Kostämstoff anleg Jackett Faltenrock 26 00 bis 1250
Kostümrock o einferb Cheviot Tuch mit ausspring Valten 15 00 dis J Kostüm Backfisoh aus Kostämstofff flotte Kleidsame Fagon o 00 dis 12

Kostümrock aus Borddrenstoff Faltenrock 80 bis 47 Kostüm aus modernem Bordärenstoff Liftboy Fagon eoleg Verarb 65 00 bis 15

Kostümrock e prima Woull Satin aparte Ausführung o vis Kostm A reivell Tueoh Rarino ehren 9 rer non 2000 d 259

Fr ühjahrs Paletot aus gestreifter und Karierten Stoſfen 1250 vis Bluso aus Ia Flanoll Streifen und Karos mit Steppfalden 2
Frühjah rs Paletot aus aparten Stofſen im engl Geeehmaoy 85 00 vis 1290 BIuse es reinwoll Mousseline mit Sehraägfalten et Bineata 35

Stauh Paletot i auen ararten Stofferten beste Ausfanrang s200 vis J Bluse aus Kariertem Wolletoff gefüttert mit Passengarnitur 450
Kimono Mantol aus Stotfen im engl Geschmack Japanbesatz 25 00 bis 11 Bluso aus reinwoll Bordürengtoff mit Rinsats und Aermel Garnitur 6

ledes Angebot

ohne
Z

Konkurrenz

6244

z

9

n

n

h nun FT J T n W V 53 4J n m Grösstes Kaufhaus der Frovinz Sachsen



Nur Gr Vlrichstrasse 50 neben den Kaisersälen fornruf Nr 659

Möbelmagazin Hallescher Tischlermeister F G n h
Moderne Brautausstattungen l M 842 M 1096 H 1569 H 1920 2670 ehe

Tapeten
Naturoll Tapeten von 10 Pfg an
Gold Tapeten 20ia den ſchönſten u neueſten Muſtern
Mann verl koſtenfr Muſterb 35 516

Gobr Zieglor Lüneburg

Eich Kähne
von 4 u 500 Ztr Tragkraft empf
z Kauf und Miete 4949W Arnold Veißenfels S

H Schnee Nachkf
2

Gr Steinſtr 84 124Erstes Spezialgeschän für gute
Strumpfwaren u Trikotagen
S

uren nalle Größen Gr Märkerſtr 23

garantiert
a

kein Chlor
m

un

für

in Preislage und vorteilhattester Zusammenstellung unerreicht
ERinſache Aussteuern tür M 350 M 457 50 M 516 50 A 594

V S Prozent Rabatt i Transport für Halle u VUmgehung frei

ereeeanneeeS gren
kein Waschbrett

reeeralnu Sde Waschmethodepaässend

vollständi

kein bdörsten

I AkeeedesZu haben in allen Kolonialwaren DBrogen und seitſengesehäſtenm

Das neue Auer Hängelicht
iſt das beſte und billigſte Licht der Jetztzeit

Jn Verbindung mit 6246

Multiplex Gasfernzündung
bietet es hinſichtlich des bequemener kn r 6G bis Smal billiger als letzteres

Gegenüber dem ſtehenden Auerlicht ſpart das nene Auerhängelicht U 40 bis 60 S

anckestrasse
am Königsplatz

Gas bei noch beſſerem Lichteffekt

C G Hölzke r

ündens und Löſchens dieſelben Vorteile des elektriſchen Lichtes

Haupt Niederlage für echtes Auerlicht
Allein Vertretung für Mußtiplex Gasfernzündung

II

S

Franckeſtraße 7
am Königsplatz

Gas und WVasser installation

Zum Umzug enpfehle

Gaskronem
Gasampeln rischlampen GasKocher Gasplätten Badeöfen

ste in reicher Auswahl zu mäßigen Preiſen

S C Röizke
hneſſ Schre

Maschine
Sofort sichtbare chrift

Einfacher stabiler BauEdcrsthklossſges Fobrikat ebGrösste Leistungsfshigheit Beste Referengen e

WFIIVERKE Smb l eKödelheim Frankfurt
o poch nicht vertreten Vertreter gesucht gr 5 Frenco

Elektrotechnisches Bureau Haſſe a S
der Maschinen fabrik Esslingen

Meckelftraße 14 a

Licht u Kraftanlagen im Anſchluß an die ſtädt

e Dynamomaſchin u MotorenS von höchſt Nutzeffekte Elektr angetriebene Pumpen
S Krane Aufzüge Spills Drehſcheiben Schiebebühnen

Elektriſch antomatiſche Bierdruckregler
f Buchdruckpreſſen u Arbeitsmaſchin

Reviſionsſtelle der Vereinigung deutſcher Feuerverſicherungs Geſell
oſtenloſe Ausarbeitung von Vorauſchlägen und Pro

Beſte Referenzen

G m b
Halle a S 14

e

Elektrizitätswerke

e Spee ſchaften

Heber Streblow
bauen ſeit Jahrzehnten als Spezialität

Aufzüge Krane Winden
überhaupt

Hebezeuge jeder Art und Größe

Züegeleimaschinen
en für Branuereien Chemiſche

Seifenfabriken 2c Transésmiſſionen ſämtli
arbeiten ze

Reparaturen aller Art ſchnell und billig e

060006 008 0 6600 68
Schultütenl Schultütenl

Größte Auswahl Preiswert
Tütenkonfelst

von billigſten Preiſen an empfiehlt

Albert Hampe
Leipzigerſtraße 66 Mitgl d Rab Sp V 5140

Chokol Zuckerw
Honigkuchen Fabrik

ekten

Möbeltransporte
unter Garantie werden noch
angenommen 4936

Rich Müller Co
Mansfelderſtr 26 Tel 2920

Töchter Pensionat
Bon Aeeueil 4020

Chamblon Vverdon Schwei2z
Gründl Erl d franz Spr sowie
d Haus v nützl Hand Arb
720 M un Prosp gern z Verf
durch die Vorst Ref H 21,028 L

Gebr feuerfeſte Panzertür
owie einige S gebr Geldchränke gutes Fabrikat
billig zu verkaufen 4Ad Schultze Merſeburgerſtr 8

Reparaturen u Transporte w
daſelbſt unt Garantie ausgeführt

Rosen
hochſt u niedr Re

eſenerweHemiger nerei wen d Sudſrierh

Neuheiten f Geſichts u Nagel
pflege empf billigſt d Parfümerie

Oscar Ballin Leipzigerſtraße 91

S Veberzieher

e Kinderwagen V 4 M

136

e

a

7 um
v T

32

n

vesonders günstige Offert
in Möhbeln

S Unerreiehte Bedingungen

S nöovel für 98 Mk Anzahlung 8 Mk

e 190 5 s298 25Slegante Sinrichtungen
bis zu 3000 M stets Vorrätig

e dM An u Abzahlung nach Vehbereinkunft

Bettstellen
Matratzen

Schränke
h vVertikos
à Kommoden

s SofasDiwans ete

mee
x W

e nzanlung
3 d

r

h

e J

Ferner
Anz V M 2 an Wöch I

57 7 3 v 1 eDamen Jacketts 4
USW

Alles in dem bellebten und modernen
Mödel und Ausctattungs besdaft

a

l a

x 2

I W

Halle a e eGr Ulrienstr 58 I II u Il Et Zeamte

e e ohneAnzahlung

k Anzahlung an

Hoflieferant z

i e
2 o ciV Th Franz derte

Telephon 908 Depeſchen Hefenfranz

Täglich friſch durch mein
Plakat bekannte Bäckereien
und im Fabrik Verkaufs
lokal 12 und 7 Uhr

Karz 13

Pension im Hause
Französin im Hause Prosp frei

in kreuzs Eisenb Franko 4 wöch Probesend
Bar oder 15 Mk monatl, auch ohne Anzahl
Katalog franko

Gebr B K Herrmanun Berlin Wlimersdorf Uhlandstr

Halle a

Pianino

Seminar für Kindergärtnerinnen
und Erzieherinnen

Direkt Pastor em R Mayer Sohnlinspektor a D
Ausbiidung u l Jahr Beginn des Kursus im April

Sprachunterricht Latein Französiseh

Zylinderhüte

Klapphüte

filzhüte
neueſte Formen
allnantsehuhbe

Krawatten

emfiephlt

Ohr Voigt
Leipzigerſtr 16

Tel 2066
l

Für Gartenbesitzer
Zur Anlage von Luxusgärten u

Obſtplantagen ſowie im Stande
halten v Gärten aller Art empf ſich
O Banke Kunst u Landschafits

gärtner Kurfürſtenſtr 80

Anſtrichen billiger
nur 10 15 u 20 Pfg gute Wolle
u Baumw ſelbft auf Lager neue
Strümpfe 6 vorrätig 4673
Strickerei Gr Brauhausſtr 1 II

unneeeh t
z n

Reiſekörbe kauft man direkt von abre
Jul Tretbar in Grimma 122

lang cin40 50 60 70 80 90 l00
m 40 10 9,50 11,0 14

Das Aus
fallen der
Haare wird

in
Tagen beſei
tigt und das

achstum
derſe T in

ganz kurzerSchupven

Für Haarlridende

eit vefördert
chinnen Kopfflechte u das

läſtige en der Kopfhaut
der Anfang von Haarkrank
eiten wird beſe t ſchon
nacht Tagen durch Waſchung

meines ärztlich empfohlenen
Eau de Ouinin Preis A6 25
reichl DoppelFl 00 Nieder
lage bei folgenden Firmen
Z O Ballin sen Leipziger
Str 91 Drog 0 Ballin jun
Leipziger Str 63 2918

e Wegen Todesfalls meinese Mannes n 6114
fahrrüder von 40 2uk an

Anhalterſtr 17

Alter echter Kornbranntwein
ſchönwieKognak r

f1,20 Th Franz Hofl Märker

Ladenvorbau
mit Tür u Jalouſie hoch 3,95 m
breit 3,32 m verkauft billig

Friedrich Peileke 6225
Telephon 2450 Geiſtſtraße 25

Saatkartoffeln
Richter é Ovalfrühblaue

aul s JuliNieren
mperator Prof Maercker
agn bon Uptodate

blaue Rieſen e
offeriere im R u einzeln z
Tagespreiſen billigſt desglf thur peiſe Magn bon

77 e Thandlungo e 7Gödicke Selünſee 21
Telephon 2862

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

I Leipziger TurmeII e Proegode Reitbahn
Sago et ingekehalle

IV Sa 2v Vor dem Steintor Walhalla

Alle eöffnet von
2 thr auEs v verabreicht

ee

t rleiſchbrühe u 5 Pfo
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den s
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei HerrnKaufm udw Baxth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmese Kau t e eiſtſtr 68und n Wo us Ritterſtr 5
zu haben


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1908


